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Friedrich Franz Il., Mecklenburg-Schwerin, Gro3herzog

Wir Friedrich Franz, von Gottes Gnaden Grol3herzog von Mecklenburg, Flrst zu
Wenden, Schwerin und Ratzeburg, ... thun hiemit kund, dafl3 wir das von dem
Magistrate unserer Stadt Kropelin eingereichte Regulativ fur die Aufbringung der
Mahl- und Schlachtsteuer ... landesherrlich kraft dieses bestatigt haben. ... :
[Schwerin, am 25. September 1863]
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Wir Jricdeidy Srom

poii HOIIES Guaden Grofherzog von Mectlenburg , Fiivjt zu Wendew,
Schwerin und Rapeburg, aud) Sraf 3u Schwerin, der Lande Roftodt 1md
Stargard Herr 2.

@I)lm hiemit Eund, dap wic das vou pem Magjtvate Unferer Stadt
Rudpelin eingereichte Regulativ fir bie Aufbringung der Mahl - und
Schlachtitener dafelbit i der aus dem njehluffe erfichtlichen Faffung, bis
auf Weiteres und mit dem Borbehalte der RNevifion und Abanderung nac
ben bet der Unmvendung deffelben {ich ergebenden Griahrungen Qanbesherr-
lich fvaft diefes bejtitigt haben.

Uebrigens jedoch 1ng und Unjern hohen Succefforen an itfever lan-
desfinftlichen Hoheit und Obrigleit , auch allen andern Ung jujtehenden
Hewrlich- und Gerechtigleiten gang wnabbriidig fowie einem Jeden an fet-
nem ertveistichen Rechte unjehavlich.

Wetimdlich unter Unfever etgenhandigen Unterfchrift und beigedructtent
Gropherzoglichen Jnfiegel.

Gegeben durch) Unfer Mintjterium De§ Jmiterit.

Schwerin, am 25. September 1863.

Sricdridy Jran3.

Non. Derhen

Qandesherrliche Beftdtigung
Des
Regulativg fiie die Aufbringung
ver Mahl= und Schlachtftewer in et
Stavt Kropelin
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bte ufbringung dev ftatt der aujgehobenen indirecten Schlacht- 1nd Mahl:
fteuer pon der Stadt Crdpelin jut entrichtenden directen Steuer.

Suid.

Die Summe der von der Stadt Cropelin vom 1. October d. I, an fjtatt der in Jutunft
Binwegfallenden indirecten Schlachts wund Mabljteuer jibrlich im Gangen gu entrichtenden directen
Gteuer ird nach den betreffenden Borfchriften des Gefees vom 15. Mai 0. Jahres DHeftimmt,

Su diefer Summe, welche nachy Abgitg der gefeslichen Erhebungdprocente an die Dris-
fiettercafie abgeliefert wird, ijt su den Jweden der landichaftlichen Steuer-Erhohungseafe, fowie
audh sur Dechung etwaniger Ausfille durch Abgang eingelner Gontribuenten im Gtatjahre oder
erfolglofe Grecution gegen fdumige Sabhler ein Aufichlag gu erfieben und gleichseitiq mit der fibri-
gen Steuer qu vereinnahmen.  Diefer Aufichlag {oll regelmapig im Gangen nur bi§ ju 25 Pro-
cent Der Stewerfumme Deftimmt werden, Ddody fann, wenn fiiv die landjchaftliche Steuererhohungs-
caffe der volle Betrag von 25 BProcent erforderlich wird, auferdem gur Dectung der vorgedachten
Ausfille nodhy im Gamgen die Summe von 50 Thlr. erhoben twerden. Hiegur bedarf e8 fedoch
eities bejondeten Naths- und Bitrgerfchlufies und der Landesherrlichen Genehmigung.

§ 2

Die Besahlung der Stewer gefchicht an den Magiftvat, refpective den yon demfelben ju
beftellenden Berechner quartaliter postnumerando, jedody fo, daf die Ablicferung an die begligs
Tichen Randesfteucrcaffen su der im Gefese vorgefchriebenen Jeit befchafft werden fann.  ©8 haben
daher die Jahlungspflichtigen ihre Steuerquote in jedem Gtatjahre , von Sobannis 3u Johannid

a. fiir bag erfte Quartal, Sohannis bis Midhaelis, vom 1.—15. September,

b. fiir Das jweite Duartal, von Michaclis bis Weibhnacht, vom 1.—15. Decemberr

€. Fiir Das dritte Quartal von Weihnadt (Neujahr) big Oftern, vom 1.—13.

My, und

d. fiir dag vierte Quartal, von Oftern big Johannis, vom 1.—15, Jnni
31t aablen, eventuell am nichftfolgenden Sage falis die lesten Jahlungstermine auf efnen Sonn-
tag oder Fefttag! fallen.
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# Sofort am Tage nach dem leten Quartalzahlungstermine reicht der Berechner dem Ma-
giftrate eine Nitckftandslifte ein, und werden alsdann die Riidftinde nach voraufgegangener frucht=
lofer Verwarnung auf 8 Tage mitteljt Abpfindung beigetrieben.

. Dabei ift jever Steuerpflichtige ofne Unter{chied ded Gerichisftanded dem divecten Erecu-
tiongywange des Magiftratd unterworfen.

; 8.3,

Die Repartition der aufyubringenden Steuer nebft Auffchlag auf die einzelnen Stener-
pilichtigen gefchicht alljabrlich durch eine befondere Gnquotirungscommiffion.

Diefelbe befteht aus 5 Mitglicdern, ndmlich: .

einem Deputirten des Magiftrats als Borfigenden,
einem Mitglicde des Biirger-Aus{chufies,
orei Perfonen ausd der Sahl der ibrigen Bitrger und Cinwobner.

Den Magiftratsveputivten ernennt der Magiftrat, dag Mitglied ves Biirger-Ausjchufjes
wird von den Ausichufbiirgern unter fich nach Stimmenmebrheit gewdblt, von den ibrigen Mit-
gliedern Der Commijfion  twerden swel aus der alfgemeinen Biirgerfchaft durch den Magiftrat be
rufen, dag dritte Mitglled twird von. den Crimirten der Stadt in_der Art enwablt, vag eine Ab=
ftimmung per Mifjive, welche der Magijtat civeuliven [ipt, Staft findet, und fitr die Wabl re=
(ative Stimmenmehrheit entfcheidet. .

Collten fammtliche hiefige Grimirte vechtlich verfindert fein, die Wabl angunehmen, {o
préfentiet der Bitrgerausjchuf dem Magijtrate fite bie 5. Stelle ywei Perfonen aus der allgemei-
nen Bitrgerfchaft gur Auswabl. :

Die Wahl' gefchieht bei allen Mitgliedern  auf -3 Sabre, vefpective die deg Mitgliedes
e8 Bitrgerausichufies fite dle Jeit, wabrend weleher der Gewiblte mody Mitglied. ded. Ausichufz
je8 ift.

Sever Gewvdblte ift verpflichtet, die Wahl anunehmen, wenn ibm nicht befondere Behin=
) perungggriinde jur Seite ftehen, tiber Deren Borlhanvenfein der Magiftrat entjcheidet.

G| \ Nach Ablauf von drei Jabren’ feheiden, abgefelhen von dem Magiftratddeputirten, aus

per Gommifiton 2 Mitglicoer aus, welche jepoch wieber wahlbar find.  Dag: erfte Mal: entjchei=

vet pag Loos, fitr die Jufunft vas” Dienftalter fiber den Austritt, ,

§. 4. :

Fiie die Gnquotirung gelten folgende, von et Gommifjion gu beachtende Grundjdse:

a, freuerpflichtig find mit  alleiniger isnalme der bier frationivten Gendarmen alfe
ik felbftftinvigen Bitrger oder Ginwohner der Stadt und bed Gtavtgebietes, welche eine

T eigene Wirthichaft und eigenen’ Heerd haben, injofern fie nicht Unterftithimgen aus
bffentlichen Mitteln geniefen.

' Die im Laufe des Gtatjahres neu aufgenommenen Biirger und Ginwolhner

l sablent die Stewer erft vom' Anfange des ndchften auf ibhre Reception folgenden

‘ Quartalg an.

b, Die Stewer wird entiveder ald Hausftandsitewer von dem Wirthfchaftsconfum
sum eigenen Bedarf oder als Gemerbefteter von dem gewerblichen Betriebe
mit Schlacht: und Mahlwerf entrichtet. Die Gemwerbeftewern jollen big dabhin,
ba die Stadt Cropelin im Gangen ‘an Schlacht = und Mabljteuer mit dem Auf-
foblage (§. 1.) nicht mehr alg 700 Thlr. aufgubringen BHat, die tunbde SGumme von
400 3hir. betragen, Sollte jedoch bie Gefammtfteuerfumme pemndchft - auf mebr
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alg 700 Ihly. feftgeftellt swerden miiffen, fo follen die Gewerbeftewern 3, die Haus:
frandsftevern 4 von der Gefammtjunume betragen. :

¢, Bei den Hausftandsfteuern wird die HOe dev qu entrichtenden Steverfiipe i Al

gemeinen nach der Kopfiabl der eingelnen Wirthichaften beftimmt,  fedoch * bletben
cinerfeits SKinder unter 6 Jahren aufer Anfap, wihrend Kinder von 6—14
Sabren fo fn Mitberechnung  fommen ,  dap gwei fitr einen Crwachfenen 3ihlen
und, ift ‘ i
andererfeits bei grofeven Wirthichaften, namentlicy der Vauleute und eigentli=
chen Acterbiirger, fe mach dem thunlichft: genau gu exmittenden Gonfum an' Schroot
sue Viehfiitterung eine Crhdhung: ded fonft nad) ver Kopfzabl jutreffenven Salies
bis auf das Bierfache puldfiig. Dabei foll der: Mintmalfag fitw die eimselnen
Wirthichaften 24§l der: Marimaljap 10 Thle. jahrlich: betvagen
A, Die Gewerbeftener haben weben dev vou ihnen g entrichtenden Hausftandss
fteter gu gabhlen:
aa. Die Sehlachter, und gvar diefe s big 20 Thlr. jabrlich
bb. die Bader, und pvar diefe 6 big 30 IThlr,
ce. Die IMiller, und pvar diefe big ju 40 Thir.
dd. fonftige Meh Lhandler, audh) @ vipniiller und poar diefe big gu 10 Thir.
ee. Die Brawer, und ywvar diefe -big 125 Thir.
., pie ®aft- und Schenfwirthe und Herbergiver und gar diefe
< big- 12 Thlr. ;
Treibt  Semand gleichseitiq mehrere, der  vorbenanntenn Gewerbe, fo fteuert er von
“jedem . befonders , - fedoch  foll ber  Steuerfag Des  Eingefnen  dew Beteng von 50
oo Shlr. i pichto tiberfchreitens ]
Rogbehalten bleidt, der Biders wnd Schlachter-Junft, wie auch den: Miillery,
¢ine  Dbeftimmte Summe , welche fte unter fich vefy. junftrollenmafia ju’ repartiven
haben , aufaulegen,  Snfolchem Falle' jollen. big: dirhin;: daf die' Gewerbejteuern
jufammen nur 400 Thiv, betragen - |
dle Schlachter=Sunft 100 Ihlr.
Voavie B dder ai3unito 1200 Fhir.
pie 3 Mitller zufammen 110 Thiv
aufbringen, fedoch mit Fefthaltung der sub aa—ce beftimmeen Minimal= und Mavie
mal-Sdge und unter Vorbehalt ver EGrhshung fiir den Fall der Beftimmung ge -
fammter Gewerbefteuern auf mehr als 400 Thir,
e

Snnerfald der vorbenannten Grengen gefehielt die Beftimmung der Steuerfiipe durch die
Gnquotirungs-Commifiion und 1wird jedem Steuerpflichtigen fpdteftens 4 Wochen vor Anfang ded
newen Rechnungjabres die Summe, gu weldher er enquotirt worden, angeseigt.

Gtwanige Neclamationen gegen die Enquotirung find binnen 14 Tagen nach gefchelener
Benachrichtigung beim Magifivate angubringen, gegen deffen Entfcheidung  algdann nur dev Je=
curd an das Lobhe Minifterivm ded Snnern freifteht.

Bis gur vefinitiven Entfcheibung der Sache hat der Steuerpflichtige aber injwijchen den
beftimmten Sag, vorbehiltlich feines Rechtes auf Ritcferftattung, unweigerlich gu sahlen.

Reyduderingen in ven- eingelnen  frencrpflichtigen Wirthjchaften wdibrend ded Gtatjalbyres
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bleiben im Allgemeinen aufer Betracht, es wdre denn, daf die Wirthichaft resp. der befteuerte
Gewerbebetrich gany einginge , al® in welchem Falle ebenfo, ‘wwie bei eintretender vollftandiger
Siilfabeviirftigteit dev Contribuenten von Rath und Bitegerfehaft tber ganlichen oder theiltveifen
Grlag der Steuer befchloffen wird.

§. 6.

Grgeben fich am Schlufie eines Stewerfahres in Folge be8 nach §. 1. erhobenen Nuf-
fhlages Ueberfchitffe, fo find diefelben, falls fie den gangen Steuerbedarf cined Monates dedfen,
fofort gur Berwendung fu Lringen alfo, dag ven Steuerpflichtigen fiir ‘einen Monat des ndchit=
folgenden Quartals die Stewer erlafjen wird.  Andern Falles werden fie bis dahin abgefonbert
berechnet, daf mit: Hingunabme der  etwanigen Ueberfehiiffe des nachftfolgenden Jahres der Be-
parf fiir efnen Monat angefammelt ift.

Gollten: hingegen trof des mebrgedachten Auffchlages die Bediirfnifie ved einen Steuer-
iabres durdy die Grhebung nicht auffommen, fo fann der Ausfall durch eine Grhohung der res
partirten Steuer gedectt werden. Ueber folche nachirdgliche Crhdhung wie audh die Vertvendung
der ehwanigen Ueberfchiifie entjcheivet nach behufiger Angeige des Berechners ein befonderer Raths-
und Biirger{chlug.

_ §. 7.

Die Berechmuing der gu erhebenden Schlacht » und Mablftener gefchicht durch einen De=
putivten deg Magiftrats , defjen Dienfteaution fiir die Berechnung der Steuercafie mit Haftet.
Demfelben wird vom' Magiftrate eine befondere Inftruction ertheilt werden, und gefchicht die Re-
vifton der Rechnungen durch den Magiftrat quartaliter bei Ablieferung bder Steuer.

§. 8.

Jn dent Sigungen der Commiffion qur Repartition der Schlacht - und Mah! - Stewer
mitffen auger dem Magiftratsdeputivten mindeftens 3 Mitglicder anwvefend fein. Wer ofne vors
berige Cnt{chuldigung bei dem Magiftratsdeputiten ausbleibdt, 3ahlt 16 §l. Strafe an die Schlacht-
und Mabhlfteuer-Cajfe.

Bet Meinungdverfchiedenbeiten entjcheivet Stimmenmelyrheit, bei Stimmengleichheit giebt
die Stimme ded Magiftratsdeputirten den Ausichlag.

§. 9.

Abdnderungen diefed Regulatived Fonnen nurin ftadtverfafungsmagigem Wege gefdyehen

und bediirfen der landeshertlichen Befttigung

Deud von Ludolplh Hivfeh in Roftoe.
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alg 700 Ihiv. feftgeftelit swerden miiffen, fo follen die Getverbeftewern 2, vie J;)ﬂué'
frandsfteuern & von der Sefammifumme betragen.
¢, Bei den Hausftandsfteuern wird die Hiole der ju entrichtenden Stewerfase: e W=
~awanivan nach Der Kopfabl Der eingelnen Wirthichaften beftimmt, - fedoch ' bleiben
leits Kinder unter 6 Sabren aufer Anfass, wihrend Kinder von 6—14
w fo i Mitberechnung  Fommen,  dag el fiir einen Crwachfenen gahlen

rfeits et groferen Wirthfdyaften, namentlicy der Bauleute und eigentlis
[eerbiirger, fe mach Demt thunlichft: genaw gu ermittelnden Confum an Schroot
Biehfittterung eine Grhdhung ves fonft nach der: Kopfiabl: jutreffenden Sapes
auf das Bierfache uldfiig. Dabet foll' der Minimalfag fitw die elngelnen
Bichaften 24 fL. der Marimaljap 10, Thle. jibrlich betvagen.
paerbeftewer habew weben der von ihnen g entrichtenden Jjauéytanbéx
it qablen: nYy
e Sdhlachter, und pwar diefe s big 200 Thir. jakhrlich
lie Bader, und zwar diefe 6 big 30 Thlr,
iie Miller, und pwar diefe bis ju 40 Thlr.
nitige Meh Lhandler, audh ® rigmilley und goardiefe bis ju 10 Thir.
iie «Brawet, und wvar diefe big 125 IThir.
te Gaft- und Schenfwirthe und Herbergiver und gvar diefe
i 12:Zhlr.
Semanb gletchyeitiq mehrere, der  vorbenannten Gewerbe, fo fteuert er von
befon‘o_eré, fedoch | foll ver  Stenerfag Des Eingehren | e Vetvng von 50
micht wberfchreiten, .
dorbehalten bleibt; Der Biders 1nd Schlachter-Junft; twie auch den: Miillenn;
eftimmte Summe , welche fie unter fich vefy. sunftrollenmdipia 3u' repartiven
aufsulegen, « Infolchem : Falle follen big: dubinm;: daf die Gewerbefteuern
en nur 400 Thir. betragen -
die Schlachter = Junft 100 Ihir.
Trovie B ader ai3unitoo 4200 Thiv.
die 3 Miiller aufummen 110 Ihin
ye, jedoch mit Fefthaltung der sub aa—cc beftimmten Minimal= und Mavis
e und unter BVorbehalt ver Crhshung flir den Fall der Beftimmung ge=
fer Gewerbeftewern auf mehr alg 400 Thir,
S0,
er vorbenannten Grengen gefchieht die Beftimmung der Steuerfipe durd) die
(fifon und wird jedem Steuerpflichtigen fpdteftens 4 Wochen vor Anfang ded
8 die Summe, ju weldher er enquotirt worden, angeseigt.
teclamationen gegen die Gnquotirung find binnen 14 Tagen nach gefchehener
n Magiftvate angubringen, gegen deffen Entfcheidung alddann nur dev Re-
Rinifterium deg Snnern freifteht.
initiven Gntfcheivung der Sache Hat der Steuerpflichtige aber ingwijchen den
[\ebaltlld) feines Nechtes auf Nitcferftattung, unmweigerlich su zablen.
Zyen in den eingelnen fteuerpflichtigen Wirthjchaften wdlrend ded Gtatjabres
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	Wir Friedrich Franz, von Gottes Gnaden Großherzog von Mecklenburg, Fürst zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg, ... thun hiemit kund, daß wir das von dem Magistrate unserer Stadt Kröpelin eingereichte Regulativ für die Aufbringung der Mahl- und Schlachtsteuer ... landesherrlich kraft dieses bestätigt haben. ...
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